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M  follrn mol i&erge weichen / unD fPgel 
^infaüen/ über meine ?&nabe fol nicht öon 
bir meinen/ unt) Der §&unb meinet Hciebe$ fol 
nic&f Einfällen/ fpri# bet §&x/ bein bat* 
mec.

S ßinet (f)c S w  3mtfa(em/ unt) t&c
jpügel in 3'frael trauret/ Denn euer benacßbahrte $3ru* 
Der t|t verfallen / unD alle blühenDe Bferi&* mit 3hutc 
uerfuncken/ Daßnichts/ als lauter Trauer* ©ppreß'en an 
Dcfl'en ©tdtte jufchauen! 2Bte ? 3ß  *t etwa Der angrdn- 
(jenDe Oelberg/ pon welchem Der «Prophet geweifaget/ 
Daß er mitten in jwep fpalten unD Die UmblicgenDen in 

große gurcbt unD Traurigkeit feßen werbe ? Ober / ift es Der Verg Libanon, 
beßen ©ehern ebemahls Die fcpönfte unD befte Sieratb Des ganzen borgen« 
fonbes gewefen ? Vielleicht ift es Daß ©eburge ©pbraim unD ©tleab/ Deßen 
geucbte lieblicher Denn Die «Blumen ju ©arcu/ unD Deßen Valfam  eDelfter 
Den alte ©ewürße in ©anaan ? Sieb nein! ( Der billicße ©cbmerß wtl es 
kaum für SBebmutb über Die 3unge laßen ) ©S ift Der ©eel. 30fp2l«H9t 
«K©©ip©9t23©9i ®©«K/ welchen Die 2lÜmdcbtige ApanD ©otteS/auS 
Diefer unruhigen 2Belt/ in Die ©Bohnung ewig blübenDer «Kühe Perfeßet hat. 
©letcb tßo ftunD er noch in Poller Vlütbe für unfern 2Utgcn/ unD ich Dachte 
«lebt / Daß Die Verwefenbeit fo nahe an ihn gründen folte? 0 !  ergebet gleifd) 
unD «Blut febr nahe/ wenn man Durch Das ßnftere Thal Der Trübfal ge- 
wanbertunD nun Den «Berg Der ©orgen überfteigen hat / hernacher fehen 
iuuä/ wie Der ToD unfern Verrichtungen fo fehr entgegen eilet. T raun! 
wenn «Berge perfallen) jpüret man nichts al$ allgemeinen ©chaDen: «Kacb- 
Dem Der werthgefchdßte «Hechenberg hießger ©taDt oerfuef nen / klaget Die 
löbliche Dritte OrDnung über Den Verluft ihres beften SöltttgliebcS / Daß 
ße Die gefegneten grüchtc DiefeS VergeS nicht mehr genießen kan. T>ie hochft 
betrübte grau ©Btttwe ßehet ßcfj ohne liebreichem ©bemanne/ unD Das einige 
$fanD feiner Siebe / ohne einem umb feine Z iehung forgfdltigen Vater- 
2)cr ©Die pflege- Vater / Das £aupt Diefer ©taDt | nebft Der / fo jureDen/ 
ÄinD» frommen SKutter / betbremen Die ©dule unD ©tüße ihres hohen unD 
VergabgebenDen 2Uters. T>ie Herren VrüDer unD grau ©chwefter / Die 
hochanfehnlichen Aperen ©djwdger unD gefämte2fc«*fo, beDauren einen mol* 
raeinenDen 35ruDer unD liebgemefenen ©chwager; ja ihre Buflucbt/ Troft/ 
unD treuen 9tath- 2>ie Verge in Dem gelobten SanDe / auf welchen fo Ptel 
ThatenunD ©ottliche ©BunDer gefchehen/ werben gar für was heiliges ge­
halten ; mafTen Die/ fo auf felbigen wohnen / &u allerhanD geiftlicben Ve» 
Pachtungen angereißet werben. hat jwar unfer QSBoblfelige niemals auf 
Diejcn TBunDer-«Bergen geftanDen; allein feine hinterlaßene ©chriften/unD 
bepor Die Deutfchcii Verft unD «Hepm»©cDtchte / (Darjuer pon 9^atur gar 
einen befonbern Bug hatte / ) über alle he t̂Malincn / Das hohe Sieb 
Salomonü, unbanDerc ©öttlicbe Atern-©prüche/ jeügejg gnugßim pon feiner 
©otteS furcht unD bußfertiger grömmigkeit. ©aß ich Der Kirchen unD Des 
Altars gefchweige / fo mäßen nebft Denen Apauß" ©enoßen / feine Nach­
barn/ gceünDe/ober Die etwa auffHepfen feiner ©efellfchajt genoßen / ein- 
jeügen/ wie er 3hwe befonDere SOtorgen» unD 2lbenD-Sieber / auf feine eigene 
SHoth unD Anliegen gebietet/ unD Die 2lnDacht feiner 9)ü‘t • Conforun anjufeu* 
ern/ ße öfters tnbrunftig Daher geßmgen. balD  machte er ein Sieb/nicht 
WieDer / jonDern por feine Contrapart; fürnehmlich als er ju Jpofe einen ©e- 
richtlichen froceft auSjnfübven hafte/ imD rühmte Das heilfäme wßirien-^ßf 
fai auf Das allerbefte. balD  trug er feine hinterlaß*ene ©he«Siebße / unD
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»intafö ©öbtilein tier «Regierung unD Borforge beß ip&hfien■ Pot-j Junta*
(er. alß ermsitmdeaenl'ctt t im  ©tabt/in baß 
fete Saft mit: i  aß für einen gesegneten Serg pafixen/ treiben &te 0(omrcn 
felWI unD Me ##/?» bewohnen i So llen  m  etwaß uon nnf ^  
S S tä ten  unD £unenben Deß ©eel. SRechenbergerß rotfien/ io werten wir 
^erac qnug in Der CÖJelt finden / mtt welchen felbige äubergletcben. |5e* 
tcm stftll bah auß Dem SogtUmMtcben Sicbtelberg riecwoH)ewufte ©tcerne 
entibrtoaeni nnbaeaen Die Pier Sbeile Der OGBelt außlauffcn. 3 ^ ,* ^ ’ 
^  / wenn icb fitae j  Dali auch auß un(erm ©eel. «Recbenberget
Die ©Dtteßfurcbt/ Slufricbtigfeit/ Siebe unD ©emutb gesoffen / unD nicht 
allein in Diefer©taDt / lonbern auch entfernten ^omgreteben unD S n̂Dern 
icrtbeilet unD außgebreitet. ©oll td? und; terncc nach Scrgciun Der ^Bflt 
timhfrten / (ö finD Vefu^m in Campanitn / JSLtbna Ut SudiiW / Htcla tttJjir 
UmD/unbGmera in I n d i e n «teftiget m i  unD bet? allen^ff<bl^t-0<^ei» 
bem berufen. O ! wie Piel giebt eß «Reiber unD j5ednnnbDer/ Die Daß ©tft 
ifiter i einDfebaft unD umnäfftger SegierDen wie Slammen außwerffen. 21* 
be/ weg mitVefem Seuer / unter fo betrieglicber Slfcbe! J j j j j
©ampf f  ommt auß Der jetten. ©olcpe «Stgenf^ajften batDer ^olieltge 
ni^t an lieb genommen .fold? ein Düfterunb ftnfterer SRaud? bebeette ntebt 
fein f>erb unb ©emütbe: Sreunblicbe fKeDen unD tin offener|tger%Ub/ 
n btt £teu unD ©lauben / floflen ftetß auß Dtefem Serge, 
feben Xcrikntm  tnelDen oon Dem ©cblfftcben
aeß/ fo oft eß eine iSaube/ ober ©ewöKf auticfeet / Poller £teuflt|cber ©e* 
fpenfler/ unter weieijen Der «Rübenjabl / wie 
Der porttebmtte wäre. Ob nun jwar Der ©eel. tn Dem ©wmant Deß Um» 
freifeß ©cbleiten / Sre|]lau meine id?/ (Ich nebftmir/ in feiner biuf?cnDen 

n̂aenD / eine geraume 3eit aufgef?alten/ er auch Der einzige gewefen / web 
bet? meiner in Diefe feine ©eburtbß*©taDt gefennet : w il eß

aueb aerne glauben / Dali er occafione feiner Verrichtungen / über Dte|eß ©e* 
bürge ßfterß gereifet/ wie er Denn auf  gebaebteß ^^njabliÄM ingebeur/ 
gar em arttaeß ©omtet gefefet / fo bleibt Doch Dem 
fein ©emütt? feine folcbe 2Bolcte Der ĤacbeunD getnDfcbaft/ Durch 0cbacc* 
beit / frummen CGBib unD 25erfdb(agenbeit Die Seute attjufcbwarben uttb m 
©ebabettunD Unglütf jubringen/ jemablßumbnebelt batte, ^ njjem ^ erg  
Farnafjds in Tbehaiia, unD Depot non Dem ndicon tn Baoita, febreibet man / 
Daü Darauf fein gifttigeß 2bier/ feine ©cblange/ fern ©tbcr / ober Derglei« 
eben juftnben; jaDafi alle Äräuter unD 2Burbeln/ Die alDarwaclMen retl* 
fam fern follen / fogar/ Daß/ wenn einer oon einer ©cblangen an einem 
änDern Ort gebi(]en/ unD nur ein SMat (25lume/ ober 2Buriel { fo auf Die* 
fern S5erg aewaebfen / jum ©ebraueb überfommen fan / fo würbe er alfo 
fort f»rifet unD wieber gcfunb.Oergleicben gute Kräuter unb Blumen fun* 
Den (teb auch bep Dem Sißolfeltgen, 2luf Diefettt 25erge fmD gewarnten Der 
rechte ©ottßfSrcbtige Carduus sanftw , Die Jfpimmelfärbtgen utelcten / Der 
(Sbrenpreiß Der ©emutb/ Die Violen m  ©eborjamß/ Die ereub*'2BurbDeß 
fieiDenß; ja Die^ermutb DerSKeuunb «Buffe/welche Dte befte 
neß Gbrtftentbuttiß waren. 3n Den neuen «Ketfebelcbreiburgen nach Oft" 
«̂ nbien / Wirt uon einem wunDerlicben 2$erg in Japoma gelacbt/aur weh 
rten eme bobe Klippe über Die anDern Seifen berpor ragen fol / bep welcher
Peil JöepDnifcbe SDlüncbr wobnen; wann mm ein J*p*wxi auß grofTet

xinDacpt

Slttbacbt aller feiner ©ünbeentleDiget/ unD feineß ^araDietpß gefiebert fepn 
xvtl / fo begiebt er (tcl? auf Diefe .ftlippe / Da wirD eine groffe 2ßage*0cbale 
an einem isifen/ ( Dabep |tcb Der erbare Reicht*23ater Der 0atan wol m 
«Perfon jtnDett lüffet) t?inauß in Die Suft gefeboben/ in eine 0cbale begtrtt 
lieb Daß Reicht*xittD/ DieanDere bleibet leer; inbem er nun jeine 0ün* 
Den erjebjiet / fo fallen Diefelbige in Die lebige SBagfcbale / unD wirb Daß 
«Beia?t iit ib  wteber in Die bol?e gebaben / unD alfo frep pon 0ünben jurüefe 
auf Die ©pipe Deß B̂ergeß gejogen: ©efebtebtß aber/Dajf ein folcber Candi- 
dam  atermtatu, etwa eine grobe begangene ÖJtiffetbat/ ober Sebler Pergif* 
fet / unD fclbigcn nid?t mit erjel?kt / fo wirb Die 0d?ale / Darinett er ftpet 
umgcfe(?ret/ unD faltcr hinunter tn abfd?culid?e Klippen/fofanfte/baff man 
Den «Sßrper ftücfweife wieber jufummen fuepett mutt; Die 0eele aber erret* 
d?ct il?r pcrmetnteß »]5araDeiff/ unD fäpret in Den Nohu - ̂ tug eber / alß eß 
ibr wol beliebet unb gefäliet. Stuf Diefeitt^erg perlangte Der 0eel. feinen 
Suff nicht jufepen / fonbern überließ folcben feinen üiniern uttb (Sinwobnmt. 
©o begelnte er aud? nicht fein ipeil unb ©eeligfeit auf Dem 23erg Sinai, 
unb D n £a»feln Mofis jufuepen/ wolwiffeube/ Dajf folcbe niebtß alß 3orn 
unb Unruhe anriebten. 2Btr haben jungft in Re/atiomiw gelefen/ Daü un* 
Derjcbieblid?e groffe ‘Serge / obnfernber JAaupt"0tabt tim* Deß golbreicben 
Peru m America, jufäntmen gefallen unb |td? aufeinanber gefeilt/ uttb alfo 
Piel i)31cnfcben / 2bier unb 2Bälber bebectet / unb in (ich pergraben, ©er- 
glctcben töl ftcb auch in ©cutfcblanb/ im S ifium  Samberg/ por mehr Den 
einen halben feculo begeben haben / Da ein erfcbroctlicbeß (Srtbeben/ Den grof 
fen Serg £cubenleiben / mit einem gewaltigen Uracbcu Pon eiitanber ge* 
rifien/ ein großen 2beil felbigen SanDeß empor gehoben / unD mit allem 
waß Darauf geftanDen umgetebret unD anDerßwobin perfekt bat. 2Utf 
folcbem ungegrünDeten ©runDe/ per langte ftcb Der ©eift Deß ©eeligen nicht 
m  ünben noch jufe&en; fonbern ftüpete (ich auf bem £imntelß*Serg/ wel* 
eben fein unpermutbetet Sali erfcbrecfett noch überfallen fan. Son Den Serg 
olympo unD Camafoj in Den Sarbarifcpen Aßen, fd?reioet ArißottUt, wie wol 
gaitp falfcb unb ohne M athematikn ©runDe/ baff nach Untergang Der 0on» 
nen / Derfelbe nod' aanper 2lcbt0tunben in bieSacpt/Pon ihren ©trablen/ 
erleudttet unb befränpet werbe. 2lber waß ftnb biete höbe Serge gegen/ 
Den auf welchen fid? Der ©eelige / Durch Daß Sicht Deß ©laubenß/ unb Den 
©lanp Der 2ugenb gefd?wungen bat? ewige Wahrheit umbgiebet benfek 
ben/ unD fein Hvizon, ober ©e|icbtß"Kreiü erftrectet ftcb weiter alß Mofis, 
Da er oon Dem Serg BJga, Daß gelobte Sanb jwar in Deß ©e|icbt falte/ 
aber gleicbwol nicht hinein gelangen funte. 2llß perwtebenen ©onnerß^ag 
Die (Ebriftl. îrd?c / baß Scft ber Serflärung eprifti ttUM nt, erinnerte er 
m  bet? berattnahenbem enbe fcineßiSebenß/ nach Slnleitung felbigen epam 
aelii/Deß heiligen Serg ifc^otß/ Darauf Der £ $ r r  perflaret würbe/ fahr 
auf gen ^unmel unb fprach: ^®rr Da ift gut femt! 3n Der SBelt ift Doch 
nur eitel bbfeß ©ing / Unglüct / unb SBieberwertigfeit, ©ie unbarmbetv 
feigen Reichen gleichen ben Sergen in Den ©riebifeben 3nfuln / jmar umb 
uttbumb mit 2öa|fec umbftolfen/ aber ganlj Mtcbtlop unb jum 2ßacbß* 
thumb erftorben. ©ie ©tolpen unb JP?ocbmütbigeit finb wie baß ©eburge 
Ararat in Armenien, mü|fen aber Doch ehDltdj / wie Noa galten/ perwefen 

’ unb per faulen. 0o  fagte/ fo feüfhete/fo flagte Der liebe 9Jtann/unb |eh* 
«ete fid? mit David nach bem oiympum cetieflem, nach Den Sergen bbn w* -
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©letcbntö we« iebäuftaben/ a(* fcnSeP** Ä  z*&»
öhpn ftuibfcbafft / "Etnakaka genant/ ron bieient berichte vuivhitcftc
fahret / bat] ebe unb beoor fte Die 0pibe beweiben erftetgen / et f  P , t̂b 
Inqft Dafelbften überfalle / baß fte nid)t wtfien wo ftf«b  *0' b „ I S  
latftn Tollen; alöbalb fte aber auf btc anbere C ritt ge!nngen/ fo 
dt eine bergeftalt tempame 2uft/ baß e$ fd)einet/al$ (tönten f  .. Dteicö 
V i  C a b e le .  ©er 0eltgm;ftorbene bat auch manchen 
iS tjf.unb Inqft "®ebitrqe tbun muffen; befonber$ fit Ärte3ö* ©Knftcn /

imC ftine ®ef«V W OJW <̂ .  < f t g « S L Sterlanbed attuiwcnben. Uttbba ernacbmald batvte^Wieni|<uw»*wrr
«Beraö f otttmen jufeyn / «tufte er m Der bellte ifwer a
®etft aufqeben. B e il es aber ber ©ottlidjen 23orfcbungfo gefallen/ flebab-
ret unö utebt ben Îbgtuttb betreibet! juetgtünben» ♦mw«# «*».?«•

jXbetrübterJF*trpflege.S3ater/micb bauest/ bboreienexweene jn n  
«eftfmsu <fn# fagen: »  SEMtmct » « « * ^ 2

Z  P «  m  gm W l » * * « «  *  Ä Ä  w©rabe/in welches ber wertbefter £ r. 0obn berfenrtet wtrb ’ Benn o
etetn U tt ‘Sera abgeriflen/ all;: « wie-
fdjmelfeen wirb / fol auch btefer ‘öerg ftcb ^tmtnel an tbwrmcn
b?r e S r  rtetqen. Unterbcfien fol on* ber Meine 95erg feinet ©wb«

etn?m ©enctmal beö bimmltfc&en Sorgebtojetf <*• Jeä* * Z n & m m i  
bienen / babtn wir alle / nach fo manchem außgeftanbenen rauben eturm/ 
auf biefem Belt.®teer trac&ten: erfölun* ju einem »orbilb teöfdonett 
«5ergöin benforw^ifeben 3nfulnDienen/ wenn wtt bag ĵeer b 
falXfcbiffet/unb alle
ber Oft unb Beft*0 ee pajfmt, unb alle onans, fo auf baS ©OMMm*
benö geftörmet/glürtltcb werben öberftanben /unb tn Dem
ttnfertf ©rabeöferm etngebracbtworben. trauen
ilern * B ittwen: ©leid) wie euer £ugenb - ©tonale
überfebetnet/ alfeftellet euch bterinnenattbern
met eure Sbeänen / unb benctet/bafiber ©Ott / ber euch fettt
qutefung gefebenefet/aueb fünfttg fonber 2roft tn eurer Stnfämfett nteb

lfl^n9tun§be/^ocbgeebttcrte< icb mu« abbreeben / ber Jammer berfeb« 
retmir bte ^eber/wie btc Sboma^-infel ben[©Jtffleuten J^en̂ ö5 J‘k taDt 
Md ?«rf-9Iabel. ©â  Fmai werben alle rê tfebaffene 3 fracltten btefer 0 tabt
tni&en betrübten £eri :n madren!
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